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2. Kreisklasse Herren

TuS Oldau-Ovelgönne : SC Wietzenbruch II 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TuS Oldau-Ovelgönne

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Oldau-Ovelgönne, als
Arn-Ulf Jaklin sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SC Wietzenbruch II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Seliger und Heer, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TuS Oldau-Ovelgönne ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:5, 11:9, 11:9 gegen Blume / Armbrust
fanden Seliger / Heer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. In toller Verfassung präsentierten sich Bucksch / Hanel im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Idikowski / Liehm. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jaklin / Schuy gegen Gergl /
Blume. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hansi Seliger
konnte Ingold Blume in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Seliger endete.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Benjamin Heer den Gastspieler Wojtek Idikowski in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Erfolg gegen Thomas Liehm
zeigte Ulf Bucksch seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
umkämpften Sieg feierte dann Arn-Ulf Jaklin beim 3:2 gegen Heike Gergl, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Hanel seinen
Gegner Heiko Armbrust beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Einen Zähler für das Team
verpasste Vincent Schuy bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ellen Blume. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Hansi Seliger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Wojtek
Idikowski. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Benjamin Heer das Spiel gegen
Ingold Blume und gewann in vier Sätzen. Völlig überlegen agierte Heer hierbei im zweiten Satz, der
mit 11:0 zu Ende ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heike Gergl war für Ulf Bucksch am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 8:4. Arn-Ulf
Jaklin kam mit der Spielweise von Thomas Liehm am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Oldau-Ovelgönne am 11.11.2022 gegen den TuS
Lachendorf III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2022 gegen den MTV Langlingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Oldau-Ovelgönne
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Doppel: Seliger / Heer 1:0, Bucksch / Hanel 0:1, Jaklin / Schuy 0:1 
Einzel: H. Seliger 2:0, B. Heer 2:0, U. Bucksch 1:1, A. Jaklin 2:0, J. Hanel 1:0, V. Schuy 0:1 

 SC Wietzenbruch II
Doppel: Idikowski / Liehm 1:0, Blume / Armbrust 0:1, Gergl / Blume 1:0 
Einzel: W. Idikowski 0:2, I. Blume 0:2, H. Gergl 1:1, T. Liehm 0:2, E. Blume 1:0, H. Armbrust 0:1


